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Aktueller Sachstand zum  
Thema Maskenversorgung 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 
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• Die Stadt Kirchheim unter Teck wird 
aus Beständen des Bundes 
Schutzmasken für 
Gemeinschaftsunterkünfte für 
Geflüchtete erhalten.   
Der Zeitpunkt der Lieferung ist noch 
nicht bekannt.  

• Die Verteilung erfolgt durch die 
Integrationsmanagerinnen.  

 

 

MASKENVERSORGUNG VON GEFLÜCHTETEN 
IN KIRCHHEIM UNTER TECK 
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Aktueller Sachstand zum Thema Impfen 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 
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 Start der Impfhotline: 25.01.2021  Mo – Do 8.00-12:00 Uhr  

 Aufnahme von  Impfwilligen im  

o Januar     147  

o Februar            38  

o März                262 

 Durchschnittsdauer Telefonat: 5 min  

 Ca. 10 Begleitungen mit buefet e. V organisiert 

 Personenbesetzung zurzeit 4 Personen, bei höheren Aufkommen können 2 Personen 
zugeschaltet werden  

 Warteliste:  

o 200 Personen wurden nach Dettingen zum Impfen am 27.02 vermittelt  

o 120 Personen nach Jesingen  

o 123 aktuell auf Warteliste plus: 20 jüngere mit Attest -> weiteres MIT angefordert 

 MIT Jesingen:  

o 120 Personen wurden geimpft am 08.03. ( 2. Impfung 29.März)  

o 6 Begleitungen mit DRK durchgeführt  

o Ältester Impfling:  103 Jahre alt, danach 100 jährige, 99, 98, 97 und 92 jährige 

 

 

AKTUELLE BILANZ DER IMPF-HOTLINE  
07021 502-333  
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• Kirchheim unter Teck ist Teil eines 
Pilotprojektes des Sozialministeriums.  

• Die Corona-Impfaktion in Kirchheim 
unter Teck fand am Montag, 
08.03.2021 in der Sporthalle 
Lehenäcker in Jesingen statt. Der 
Zweittermin findet am 29.03.2021 
statt. 

• Die Impfungen wurden/werden durch 
ein Mobiles Impfteam des Zentralen 
Impfzentrums durchgeführt. Es 
standen rund 120 Impfdosen zur 
Verfügung. 

• Zielgruppe sind impfberechtigte, 
mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger der Seniorenwohnanlagen 
im Alter von über 80 Jahren.  

 

 

IMPFAKTION IN DER SPORTHALLE 
LEHENÄCKER AM 08.03. UND 29.03.2021 

© Gabriele Armbruster 

Danke an alle Beteiligten! 



Aktueller Sachstand zum  
Thema Schnelltests 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 
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• Seit 24.02.2021 jeden Mittwoch von 
17:00 Uhr bis 20:00 Uhr auf dem 
Güterbahnhofsgelände in Kirchheim 
unter Teck.  

• Die Schnelltests werden vom 
Deutschen Roten Kreuz und dem 
Malteser Hilfsdienst durchgeführt. Der 
Container wurde von der Firma 
Schwenk bis auf Weiteres zur 
Nutzung überlassen.  

• Die Testkapazitäten wurden von 
Termin zu Termin auf 140 
Schnelltests/Woche erhöht. 

• Seit 10.03.2021 können sich auch 
Dettinger Bürgerinnen und Bürger 
testen lassen. 

SCHNELLTESTS FÜR DIE BÜRGERSCHAFT 

Danke an alle Beteiligten! 
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• Seit Donnerstag, 11. März 2021 weiteres Schnelltest-Angebot für die Öffentlichkeit 
im Kornhaus 

• Testung der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Landtagswahl am Samstag, 
13.03.2021 auf dem Güterbahnhofsgelände 

• CoviMedical GmbH: Paracelsusstraße, Kirchheim: Mobile Test-Teams für 
Unternehmen in Kirchheim unter Teck 

• Schulen/Kitas: Lehrkräfte und Erzieher*innen sowie - ab dieser Woche -  
Schülerinnen und Schüler werden durch Apotheken, Hausärztepraxis getestet. Am 
16.03.2021 Schulleiterkonferenz zur zusätzlichen Bedarfserhebung.  

• Aktuell Prüfung: Testung von Kindergartenkindern 

SCHNELLTESTS FÜR WEITERE 
PERSONENGRUPPEN 



Aktueller Sachstand zum 
inzidenzabhängigen Lockdown 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 
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ALLGEMEINVERFÜGUNG DES LANDKREIS 
ESSLINGEN VOM 16.03.2021 

Danke an alle Beteiligten! 
• Allgemeinverfügung des Landkreises Esslingen vom 16.03.2021: Sieben-Tages-

Inzidenz von mehr als 100 Neuinfektionen drei Tage in Folge überschritten.  

• Kontaktbeschränkungen: Ansammlungen, private Zusammenkünfte und 
Veranstaltungen sind nur noch mit einem Haushalt plus eine weitere nicht zum 
Haushalt gehörende Person gestattet;  

• Schließung von Museen, Galerien etc.  

• Schließung von Sportanlagen 

• Der Einzelhandel darf keine Öffnung nach vorheriger Terminvergabe (Click & 
Meet), sondern lediglich Abholangebote und Lieferdienste einschließlich solcher 
des Online-Handels anbieten.  

• Schließung von Kosmetik-, Nagel-, Massage-, Tattoo-, Sonnen-und 
Piercingstudios, etc.)  

• Beschränkungen treten außer Kraft, wenn Sieben-Tages-Inzidenz von weniger als 
100 Neuinfektionen an fünf Tagen in Folge  
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• In Vorbereitung: Gespräch mit CityRing und Gastronomie, Apotheken und 
CoviMedial für Pilotvorhaben „Corona-freies Einkaufen“ 

• Denkbares Pilotvorhaben ähnlich Vorgehen in Tübingen 

AKTUELL 



Weitere Punkte 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 
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WEITERE PUNKTE, HIER: UMGANG MIT 
GEBÜHREN 

- Kita-Gebühren 

- Gebühren für Sondernutzungsflächen 
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BEFÖRDERUNGSANGEBOT FÜR 
RISIKOGRUPPEN 

• Auftrag GR: Beförderungsangebot analog AST mit örtlichen Busunternehmen 

• Ansatz der Verwaltung: Linienverkehr 161+163+164 + Ergänzung 
Oststadt/Jesingen 

• Anfrage bei fünf Unternehmen: 4 sehr kritische Einschätzungen, Angebot kann 
gemacht werden 

• Aufgabenträger ÖPNV = Landratsamt: ÖPNV muss diskriminierungsfrei gestaltet 
sein, Kontrolle sehr schwierig,  

• Mehrfache Aussage: großes Risiko der Imageverschlechterung des ÖPNV 

• Angebot müsste Taxi oder Mietwagenlösung „on demand“ sein, Kostentragung 
Stadt (abzüglich Eigenbeteiligung) 

• Empfehlung der Verwaltung: keine Weiterverfolgung für ein solches Dauerangebot, 
sondern Öffentlichkeitsarbeit zur risikoarmen Nutzung des ÖPNV. Gesonderte 
Betrachtung von „Härtefällen“   



Immer aktuell informiert…. 

AUF DER CORONA-SEITE 

Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader 




